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Lektion 1
Berlin international: Menschen

Teil 1A

Spielen Sie bitte die Videoaufnahmen und hören Sie aufmerksam zu. 

Video 1a.mpg

Transkription von Video 1a

Lesen Sie bitte vor.

Hallo.

Hallo.

Ich heiße Heike Müller und Sie, wie heißen Sie?

Ich heiße Claudia Bartiromo.

Ich heiße Anna Kowalska.

Und woher kommen Sie?

Ich komme aus Deutschland.

Ich komme aus Italien.

Und ich komme aus Polen.

Wo wohnen Sie?

Ich wohne in Berlin-Spandau.

Ich wohne auch in Berlin, im Bezirk Charlottenburg-Wilmersdorf. Und Sie, wo wohnen Sie?

Ich wohne in Berlin-Reinickendorf 

Arbeiten Sie?

Ja, ich bin Sekretärin. Ich arbeite bei Lafayette in Berlin.

Ja, ich arbeite bei der Botschaft von Brasilien in Berlin-Mitte.

Und ich bin Ingenieurin. Ich arbeite bei Motorola, auch hier in Berlin.
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Video 1b.mpg

Transkription von Video 1b

Lesen Sie bitte vor.

Hallo, ich heiße Heike Müller. Ich komme aus Deutschland. Ich wohne in Berlin.

Hallo, ich bin Claudia Bartiromo. Ich komme aus Rom in Italien, aber ich wohne hier in Berlin.

Hallo, mein Name ist Anna Kowalska. Ich komme aus Warschau in Polen und ich wohne auch 
in Berlin.

Video 1c.mpg

Transkription von Video 1c

Lesen Sie bitte vor.

Hallo. Das ist Anna Kowalska. Sie kommt aus Polen.

Und das hier ist Claudia Bartiromo. Sie kommt aus Italien.

Und ich bin Heike Müller. Ich komme aus Deutschland.

Und wir wohnen alle in Berlin.

Aufgabe 1a

(1) Wer kommt aus Polen?

(2) Woher kommt Claudia Bartiromo?

(3) Wer wohnt in Berlin-Spandau?

(4) Wo arbeitet Heike Müller?

(5) Was ist Anna Kowalska von Beruf?

(6) In welcher Stadt wohnen die drei Damen?

Autorin:  Maureen Mpieri | entstanden im Rahmen einer Projektarbeit im Master-Seminar "Entwicklung von Lehr- und Lernmaterialien" am Herder-Institut der Universität Leipzig, 
Projekt- und Seminarleitung: Dr. Carmen Schier, Modulverantwortliche: Prof. Karen Schramm, Sommersemester 2010 © Hueber Verlag 2010



6

Aufgabe 1b

Wie heißen Sie?

Ich heiße ...

Ich bin ...

Mein Name ist ...

Woher kommen Sie?

Ich komme aus ...

Wo wohnen Sie?

Ich wohne in ...

Personalpronomen: ich, du, er/sie/es, wir, ihr, sie/Sie

heißen: heiße, heißt, heißt, heißen, heißt, heißen

kommen: komme, kommst, kommt, kommen, kommt, kommen

wohnen: wohne, wohnst, wohnt, wohnen, wohnt, wohnen

Teil 1B

Spielen Sie bitte das Video 1d und hören Sie aufmerksam zu.

Video 1d.mpg

Transkription von Video 1d

Lesen Sie bitte vor.

Ich heiße Martina Buchholz.

Ich komme aus Hamburg in Deutschland.

Ich lebe in Berlin.

Ich wohne in der Afrikanischen Straße.
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Aufgabe 1c

(1) Woher kommt Frau Buchholz?

(2) In welchem deutschen Bundesland liegt Hamburg?

(3) Wo wohnt Frau Buchholz?

Projektarbeit 1

Kennen Sie noch andere Straßen in Berlin, die nach Kontinenten oder Ländern der Welt 

benannt sind? Finden Sie es heraus. Sie haben 2 Möglichkeiten:

(a) Machen Sie einen Spaziergang durch Berlin und notieren Sie sich die Straßenschilder.

(b) Recherchieren Sie im Internet (http://berlin.kauperts.de/Strassenverzeichnis).

Teil 1C

 1

Ich heiße Precious Nikuyi. Ich bin 27 Jahre alt. Ich bin verheiratet mit Prince Nikuyi. Er ist 35 

Jahre alt. Wir kommen aus Kenia, aber wir wohnen in Berlin, in der Annenstr. 5, 10179 Berlin. 
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Wir haben einen Sohn. Sein Name ist Israel. Ich bin Verkäuferin von Beruf und arbeite in 

einem afrikanischen Lebensmittelgeschäft in Berlin-Neukölln. Mein Mann Prince ist 

Computerprogrammierer. Er arbeitet bei Siemens. Israel ist 3 Jahre alt. Er geht in den 

katholischen Kindergarten.

Aufgabe 1d

(1) Was ist Herr Nikuyi von Beruf?

(2) Wo arbeitet Frau Nikuyi?

(3) Gibt es auch exotische Lebensmittelgeschäfte in Ihrer Stadt? Wenn ja, welche sind das?

(4) Israel geht in einen katholischen Kindergarten. Die katholische Kirche ist eine der zwei 

großen Kirchen in Deutschland. Wissen Sie, wie die andere große Kirche heißt? Können 

Sie es herausfinden? 

Aufgabe 1e

Schreiben Sie einen Aufsatz über sich selbst (mindestens 10 Sätze).

Ich heiße ... 

Autorin:  Maureen Mpieri | entstanden im Rahmen einer Projektarbeit im Master-Seminar "Entwicklung von Lehr- und Lernmaterialien" am Herder-Institut der Universität Leipzig, 
Projekt- und Seminarleitung: Dr. Carmen Schier, Modulverantwortliche: Prof. Karen Schramm, Sommersemester 2010 © Hueber Verlag 2010



9

Teil 1D

 2

Das ist Asmen Kada. Sie wohnt mit ihrem Ehemann, ihren drei Kindern und ihren 

Schwiegereltern in Berlin-Kreuzberg. Sie kommen alle aus der Türkei. In Kreuzberg wohnen 

viele Türken. Asmen ist Hausfrau. Ihr Mann Mohammed Kada hat eine Bäckerei in der Karl-

Marx-Straße. Dort verkauft er türkisches Brot. Er ist auch Imam und arbeitet freiwillig in einer 

Moschee in Kreuzberg. In Berlin gibt es viele Moscheen.

Aufgabe 1f

(1) Herr Kada ist Imam und arbeitet freiwillig in einer Moschee. Welche Religion hat er?

(2) Welche Nationalitäten sind in Kreuzberg vertreten? Recherchieren Sie. 

(http://www.morgenpost.de/berlin/stadtteilserie/article978517/Kreuzberg_ist_eine_Weltsta

dt.html)

(3) Wie viele Leute wohnen in der Wohnung von Familie Kada?
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Aufgabe 1g

Zählen Sie bitte.

eins (1) 
zwei (2)
drei (3)
vier (4)
fünf (5) 
sechs (6)
sieben (7)
acht (8) 
neun (9)
zehn (10) 
elf (11) 
zwölf (12) 
dreizehn (13)
vierzehn (14)
fünfzehn (15) 
sechszehn (16)
siebzehn (17) 
achtzehn (18)
neunzehn (19)
zwanzig (20), einundzwanzig (21), zweiundzwanzig (22), dreiundzwanzig (23) ...
dreißig (30), einunddreißig (31), zweiunddreißig (32) ...
vierzig (40), einundvierzig (41) ...
fünfzig (50) ...
sechzig (60) ...
siebzig (70) ...
achtzig (80) ...
neunzig (90) ...
hundert (100) ...
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Teil 1E

 3

Das ist Lena Hamm mit ihrer Tochter Martha. Sie wohnen zusammen in Alt-Friedrichsfelde 

67, 10315 Berlin. Das liegt in Berlin-Friedrichshain. Sie ist am 6.6.1980 in der Ukraine 

geboren, aber ihre Eltern sind Deutsche. Sie ist Spätaussiedlerin. Frau Hamm ist nicht 

verheiratet. Sie ist ledig und alleinerziehende Mutter. Sie ist Krankenpflegerin von Beruf und 

arbeitet in einem Seniorenheim. Ihre Tochter Martha geht in den Kindergarten.

Aufgabe 1h

(1) Ist Frau Hamm verheiratet?

(2) Ist Frau Hamm erwerbstätig? Wenn ja, wo arbeitet sie?

(3) Gibt es auch Seniorenheime bei Ihnen?

(4) Was ist Frau Hamm von Beruf?

(5) Frau Hamm ist Spätaussiedlerin, kennen Sie noch andere Spätaussiedler in 

Deutschland?
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Aufgabe 1i

Lebenslauf

Familienname: Hamm

Vorname: Lena

Geburtstag: 6.6.1980

Geburtsort: Ukraine

Adresse: Alt-Friedrichsfelde 67, 10315 Berlin

Staatsangehörigkeit: Deutsch

Beruf: Krankenpflegerin

Familienstand: Ledig

Füllen Sie für die folgenden Personen das gleiche Formular aus.

• Anna Kowalska

• Precious Nikuyi

Begriffsrecherche

• Ausländer

• Aussiedler

Schlagen Sie im Wörterbuch und Lexikon nach. Recherchieren Sie auch im Internet:

(http://de.wikipedia.org/wiki/Sp%C3%A4taussiedler und 

http://www.bpb.de/themen/96ORR8,0,0,Aussiedler.html) 

Projektarbeit 2

3 Möglichkeiten

(a) Suchen Sie sich 2 Menschen aus, die in Berlin wohnen, und führen Sie ein Interview 

durch. Fragen Sie nach ihren Namen, Vornamen, Staatsangehörigkeiten, Wohnorten usw. 

und schreiben Sie einen Aufsatz und einen Lebenslauf über jede Personen.

Wenn Sie nicht in Berlin wohnen, aber Menschen in Berlin kennen, können Sie die 

Interviews auch telefonisch durchführen.
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(b) Recherchieren Sie im Internet über 2 berühmte Persönlichkeiten, die in Berlin wohnen, 

und schreiben Sie je einen Aufsatz und einen Lebenslauf über sie.

(c) Stellen Sie sich vor, Sie sind in Berlin. Gehen Sie zu 2 Kursteilnehmern und befragen 

Sie sie. Schreiben Sie einen kleinen Aufsatz und einen Lebenslauf über jede Person.
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